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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

DJK Leutershausen : SpVgg Hambach 
Samstag, 13.01.2024, 15:00 Uhr

SpVgg Hambach stockt Punktekonto gegen DJK 
Leutershausen auf

Ungefährdet mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der SpVgg Hambach am Samstag in
der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) bei der DJK Leutershausen durch. Wie
deutlich der Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 28:6. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 10. Saisonspiel
ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Jung, Riedel und Kalman mit einer exzellenten
Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Schäfer / Keul und Jung /
Spahn, bevor das 2:3 feststand. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Riedel / Kalman war für Bader
/ Holzheimer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenige
Chancen hatte Andre Schäfer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Dominik
Spahn. Nico Bader gegen Jens Jung hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beim Stand von 0:4 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Frank Keul beim 0:3 gegen Renato Kalman. Da war final wirklich nichts zu holen.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Heiko Holzheimer bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Martin Riedel. Da war final wirklich nichts zu holen. Bereits
vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Beim
Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler der DJK Leutershausen und der SpVgg Hambach in die
Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Andre Schäfer letztlich im Repertoire, um Jens Jung
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 4:11, 8:11. 7:13 (Schäfer) bzw. 20:0
(Jung) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Nico Bader besiegelte danach hingegen mit einem 3:1 gegen Dominik
Spahn einen Punkt für sein Team. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank Keul beim 0:
3 gegen Martin Riedel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 11:9 (Keul) und 14:6 (Riedel). Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 1:
8. Nicht so gut lief es für Heiko Holzheimer beim 8:11, 7:11, 17:19 gegen Renato Kalman. Da war
final wirklich nichts zu holen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36
Bällen endete und von Holzheimer verloren wurde. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für die SpVgg Hambach die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Leutershausen am 10.02.2024 gegen den 1. FC Hösbach III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.01.2024 gegen den SV Hörstein II mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Leutershausen

Doppel: Schäfer / Keul 0:1, Bader / Holzheimer 0:1 
Einzel: A. Schäfer 0:2, N. Bader 1:1, F. Keul 0:2, H. Holzheimer 0:2 

 SpVgg Hambach
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Doppel: Jung / Spahn 1:0, Riedel / Kalman 1:0 
Einzel: J. Jung 2:0, D. Spahn 1:1, M. Riedel 2:0, R. Kalman 2:0


